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Jugendseelsorge Zürich   Telefon 044 266 69 69 
Auf der Mauer 13    Fax 044 266 69 70  
8001 Zürich   www.jugendseelsorge.ch 
 

 
   
     

Anmeldung und Auskunft:  

Bis 2. März 2012: Jugendseelsorge Zürich, Auf der Mauer 13,  8001 
Zürich; info@jugendseelsorge.ch 

Name / Vorname  _______________________________________  

Strasse  ______________________________________________   

PLZ / Ort  _____________________________________________  

Telefon / E-Mail  ________________________________________  

Angestellt bei __________________________________________  

 

  

 

 
 
 
 
 
 

Genderarbeit in der Jugendarbeit    
 

Die Arbeit geschlechterbewusst gestalten 

 
 

Donnerstag, 15. März 2012, 09.00 – 13.00 Uhr 

 
 

      

   
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kursleitung: 

Sandra Herren; Soziokulturelle Animatorin FH, Dozentin hsl Luzern, 

selbständig in Beratung und Bildung 

Alexander Michel; Soziokultureller Animator FH,  

Genderorientierter Gewaltberater GHM® 

 

 



Genderarbeit in der Jugendarbeit    

 

Die Arbeit geschlechterbewusst gestalten 

 

Mädchen und Jungen fordern uns in der täglichen Arbeit mit ihren 

Eigenheiten und Bedürfnissen. Auch wenn sich manchmal Mädchen 

untereinander (respektive Jungs untereinander) stärker unterschei-

den, als im Vergleich mit dem anderen Geschlecht, so sind die gesell-

schaftlichen Anforderungen und Erwartungen an Jungen und Mädchen 

immer noch geprägt von den Begriffen „weiblich“ und „männlich“. 

In der Genderarbeit am eigenen Arbeitsplatz gilt es zu erkennen, wo 

die geschlechterspezifischen Herausforderungen liegen und wo diese, 

wenn nötig, unterstützt werden können. Strukturell gilt es Angebote 

zu schaffen, welche eine Chancengleichheit fördern, vor allem aber 

auch einen geschlechterspezifischen Bedarf berücksichtigen.  

In der Weiterbildung erhalten Sie aktuelle Fakten und Methodenwis-

sen, um Ihre Praxis geschlechterbewusst zu gestalten. Die Auseinan-

dersetzung mit den gesellschaftlichen Erwartungen an die Geschlech-

teridentität erweitert und ergänzt Ihr Handlungsrepertoire in der Be-

gleitung von Jungen und Mädchen in anspruchsvollen Prozessen – 

z.B. während der Pubertät. Mit Praxisbeispielen und einer Reflektion 

eigener Erfahrungen soll auch der Austausch nicht zu kurz kommen. 

 

Kursleitung: 

Sandra Herren; Soziokulturelle Animatorin FH, 

Erwachsenenbildnerin. Langjährige Erfahrung in der Jugendarbeit, 

insbesondere Mädchenarbeit. Tätig in der Ausbildung von Jugendar-

beitenden bei der hsl Luzern. Selbständig in der Bildungs- und Bera-

tungsarbeit zum Thema Gender und Jugendarbeit 

Alexander Michel; Soziokultureller Animator FH, Gewaltberater 

GHM®, Anleiter Kampfesspiele®. 

Langjährige Erfahrung in der Buben-/Männerarbeit. Seit Oktober 

2007 Schulsozialarbeiter in Männedorf 

Übersicht 
 
Datum/Zeit:  Donnerstag, 15. März 2012, 09.00 – 13.00 Uhr 

 
Kursort: Kursraum der Jugendseelsorge Zürich 

 

Verpflegung: Getränke und eine kleine Zwischenverpflegung 

werden zur Verfügung gestellt.  

 
Kosten:  Angestellte der katholischen Kirche: Kosten wer-

den vom Synodalrat übernommen 

 Angestellte der reformierten Kirche: kostenfrei 

 Für alle anderen Interessierten: 

 Mitglieder der okaj Zürich: 50.- 

 Nichtmitglieder: 70.- 

 

 Der Betrag wird direkt an der Weiterbildung be-

zahlt. Sie erhalten eine Quittung und eine Kurs-

bestätigung. 

   

Teilnehmerzahl: Maximal 20 Personen 

 

Zielgruppe:  JugendarbeiterInnen der kirchlichen, offenen und 

verbandlichen Jugendarbeit und andere Interes-

sierte 

 
Anmeldung: Bis 2. März 2012 

 Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestäti-

gung. Nach Anmeldeschluss bestätigen wir die 

Kursdurchführung per E-Mail. 

 

Organisation: Jugendseelsorge Zürich 

 unterstützt von der Fachstelle Pädagogik und 

Animation der ref. Landeskirche Zürich und von 

der okaj Zürich 

 


